
GRUSSWORT
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

herzlich möchte ich Sie zum zweiten 

„Intensivkurs Muskuloskelettale 

Radiologie“ nach Hamburg einladen!

Nach einer erfolgreichen Erstveran-

staltung im vergangenen Jahr, freue 

ich mich sehr Ihnen im Rahmen 

dieses zweitägigen Fortbildungs-

seminars auch 2018 ein hochwertiges Programm mit zahl-

reichen renommierten Referenten anbieten zu dürfen. 

Der Intensivkurs Muskuloskelettale Radiologie bietet Ihnen 

eine ausgewogene Balance zwischen praxisrelevantem Basis-

wissen, Protokollempfehlungen für die tägliche Routine und 

innovativem Spezialwissen. In mehr als 20 halbstündigen 

Präsentationen von jeweiligen Experten aus Deutschland, 

Österreich und der Schweiz werden Sie Gelegenheit haben 

Ihre Kenntnisse in unterschiedlichen Teilgebieten der musku-

loskelettalen Diagnostik aufzufrischen und zu vertiefen. Die 

Schwerpunktvorträge vermitteln in diesem Jahr Basis- und 

Expertenwissen aus den Bereichen der Knochentumoren und 

infektassoziierter vs. rheumatologisch-entzündlicher Verän-

derungen. In der Gelenkdiagnostik werden aktuelle Erkennt-

nisse zu Handgelenk, Ellenbogen und Hüftgelenk erörtert. 

Im großzügigen Helmut-Schmidt-Auditorium werden klinische 

Grundlagen, Schnittbildanatomie und Untersuchungstechnik 

erörtert, bildmorphologische Korrelate präsentiert sowie häu-

� ge und seltene Differentialdiagnosen strukturiert vorgestellt. 

Der Kurs soll Ihnen die Gelegenheit zum intensiven Austausch 

zwischen Teilnehmern und Referenten bieten. 

Die im Kurs erworbenen CME-Punkte werden für die „Zerti� -

zierung zum Muskuloskelettalen Radiologen“ der Deutschen 

Röntgengesellschaft anerkannt.

Ein interaktives Ted-Quiz hält für die Gewinnerin / den Gewin-

ner attraktive Preise bereit!

Neben Fortbildung und Wissensaustausch soll die Gesellig-

keit nicht zu kurz kommen. Im optional buchbaren Abend-

programm ist eine Bustour zur Hamburger Hafencity und ein 

gemeinsames Abendessen im Restaurant Störtebeker der 

Elbphilharmonie enthalten. Dabei ist neben der Elbphilhar-

monie der direkte Blick auf die Elbe ein besonderes Highlight, 

da am Veranstaltungstag mehrere große Kreuzfahrtschiffe 

in den Hafen einlaufen werden!

Ich hoffe auf eine interessante und inspirierende Veranstal-

tung, welche sowohl das Vertiefen der Kenntnisse der musku-

loskelettalen Bildgebung als auch einen erinnernswerten 

Aufenthalt in Hamburg beinhaltet und freue mich schon jetzt 

Sie auf dem IMR 2018 in Hamburg begrüßen zu dürfen!

Ihr Prof. Dr. med. Marc Regier
Tagungsleiter
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SPONSOREN

Freitag, 14.09.2018 

09:00 Eröffnung und Begrüßung
  M. Regier, München

09.15–10:45  Entzündungen I – putride vs. Non-putride
  Vorsitz: R. Braunschweig 

09:15 Osteomyelitis 

  B. Schönnagel, Hamburg

09:45 Bildgebende Diagnostik des Protheseninfekts – 
  Wehret den Anfängen!
  R. Braunschweig, Steinhorst / A. Thiemann, Suhl

10:45–11:00 Kaffeepause

11:00–12:30 Entzündungen II – Radiologie trifft Rheumatologie 
  Vorsitz: A. Baur-Melnyk, München

11:00 Das Enthesitis-Konzept – 
  aktualisierte Diagnostik von Spondylarthritiden

  J. Freyschmidt, Bremen

11:30 Rheumatologische Erscheinungsbilder an 
  Wirbelsäule und IS-Gelenk
  T. Diekhoff, Berlin

12:00 „Shine bright like a diamond“ – 
  Diagnostik der Kristallarthropathie

  S. Weckbach, Heidelberg 

12:30–14:00 Mittagspause

14:00–15:30 Knochentumoren 
  Vorsitz: R. Janka, Erlangen

14:00 Strukturierte Analyse unklarer Knochentumoren – 
  Bedienungsanleitung für den klinischen Alltag
  M. Regier, München

14:30 Viele Entitäten – aber was ist wirklich wichtig?
  M. Reiser, München 

15:00 Interaktives Fallquiz
  R. Janka, Erlangen

Samstag, 15.09.2018

09:00  Eröffnung Tag 2

09.15–10:45 Ellenbogen-MRT
  Vorsitz: P. Catala-Lehnen , Hamburg

09:15 MRT des Ellenbogens – Tipps & Tricks vom Experten

  M. Mack, München

09:45 Der Ellenbogen aus orthopädisch-chirurgischer Sicht

  A. Giannakos, Hamburg

10:15 Pädiatrische Diagnostik – Die Angst vor dem Richter
  J. Herrmann, Hamburg

10:45–11:15 Kaffeepause

11:15–12:45 Hüftgelenk und Symphyse
  Vorsitz: R. Janka, Erlangen

11:15 Impingementläsionen und Labrumläsionen: 
  Wie erkenne ich sie und ist das überhaupt wichtig?

  C. Behzadi, Hamburg

11:45 Postoperative Bildgebung von Hüfte und Becken

  M. Vahlensieck, Bonn

12:15 Interaktives Case-Quiz: „Ein Kessel Buntes“

  C. Rehnitz, Heidelberg

12:45–13:45 Mittagspause

Samstag, 15.09.2018

13:45–15:30 Radiologie trifft Sportmedizin
  Vorsitz: V. Braun

13:45 Muskelverletzungen im Pro� sport
  M. Mack, München

14:15 „Die Sportlerleiste“ – Differentialdiagnostik 
  beim Leistenschmerz
  M. Regier, München

14:45 Knöcherne Stressreaktionen im Leistungssport – 
  Diagnostik und Therapie
  V. Braun, München

15:15 Überraschungsgast: Wahrnehmung der 
  medizinischen Versorgung aus Sicht eines 
  Pro� sportlers, anschließend meet & greet 

15:20–15:30 Schlussworte
  M. Regier, München

PROGRAMM PROGRAMM PROGRAMM

REFERENTEN

Freitag, 14.09.2018 

15:30–16:00 Kaffeepause

16:00–17:30  Handgelenk und Hand
  Vorsitz: M. Reiser, München

16:00  Tendinitiden, Ganglien und Nerven-
  kompressionssyndrome am Handgelenk
  C. von Falk, Hannover

16:30 Ulnokarpale Ecke einschließlich des TFCC – 
  Tipps & Tricks. 

  J. Zentner, Augsburg-Friedberg

 17:00 A1, A2 , A3? Häu� ge Pathologien 
  der Bänder und Sehnen der Finger

  T. Bayer, Erlangen

19:00  Abendprogramm im Restaurant Störtebeker
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